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AKADEMIE

Ihre Vorteile

Highlight Speaker Live: Brand- und Löschversuche

 Ý 1 Plenum, 6 Fachforen, 56 Fachvorträge – informieren Sie sich umfassend und gestalten Sie Ihr individuelles 
Programm! 

 Ý Sie profi tieren vom Erfahrungsaustausch mit Experten, Kolleginnen und Kollegen und haben genügend Zeit, 
Ihre persönlichen Fragen einzubringen.

 Ý In der begleitenden Fachausstellung bringen Sie namhafte Hersteller und Dienstleister auf den neuesten 
Stand von Arbeitsschutz, Sicherheitstechnik und Gesundheitsmanagement.

 Ý Tagen Sie mit Stil – das schöne Bad Nauheim und das 4-Sterne-Superior-Hotel Dolce lassen sicherlich keine 
Wünsche offen.

15.–16.09.2015 in Bad Nauheim b. Frankfurt/Main

Arbeitsschutz GefahrstoffeExplosions-
schutz

Krisen- und 
Notfall-

management

BrandschutzBetriebliches 
Gesundheits-
management

Als Gastredner konnten wir den 
renommierten Arbeitswissenschaftler 
Prof. Dr. (emer.) Juhani Ilmarinen aus 
Finnland gewinnen. Wir laden Sie ein 
in sein „Haus der Arbeitsfähigkeit“.



www.deutscher-arbeitsschutz-kongress.de

Ihr attraktives Gesamtpaket
ÝÝ Teilnahme am Deutschen Arbeitsschutz-Kongress
ÝÝ Kongressunterlagen
ÝÝ Mittagsessen inkl. Getränke an allen Tagen
ÝÝ 1x Abendessen inkl. Getränke (Get-together)
ÝÝ Pausenverpflegung
ÝÝ Teilnahmebestätigung

Get-together
Im Anschluss an den ersten Veranstaltungstag lädt die WEKA-Akademie alle 
Teilnehmer, Referenten, Sponsoren und Aussteller herzlich zu einem gemein
samen Abendessen ein. Hier haben Sie Gelegenheit, die Diskussionen mit 
Fachkolleginnen und -kollegen im informellen Rahmen fortzuführen, neue 
Kontakte zu knüpfen und Erfahrungen auszutauschen.

Hotelinfos
Im Hotel Dolce in Bad Nauheim steht Ihnen ein Zimmerkontingent zum Vor-
zugspreis von 109 € inkl. Frühstück (begrenzte Anzahl) zur Verfügung. Mit Ihrer 
Anmeldebestätigung erhalten Sie Hotelinformationen und eine Anfahrts
beschreibung. Bitte geben Sie bei Ihrer Zimmerbuchung „WEKA-Akademie“ an.

Dolce Hotels and Resorts
Elvis-Presley-Platz 1
61231 Bad Nauheim

Tel.: 06032 3030
info_badnauheim@dolce.com
www.dolce-bad-nauheim-hotel.de



Deutscher Arbeitsschutz-Kongress

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Herbst 2015 ist es wieder so weit, dann öffnen wir die Türen des Deutschen Arbeitsschutz-
Kongresses in Bad Nauheim bei Frankfurt/Main.

Erfahren Sie an zwei Tagen alle Neuigkeiten und spannende Informationen aus Ihrem Fachbereich. 
Im Umfeld renommierter Experten und Fachkollegen aus anderen Unternehmen haben Sie 
Gelegenheit zum jährlichen Wissens-Update und zum fachlichen Austausch.

Wählen Sie Ihren Schwerpunkt aus einem der sechs Fachforen!

Ihre Forenleiter:

Unsere Sponsoren:
Unser TOP-Sponsor:

Unsere Kooperationspartner:

Prof. Dr. Herbert F. 
Bender
Gefahrstoff Consulting 
Compliance, Böhl-Iggelheim

Prof. Dr. Gottfried 
Richenhagen
FOM Hochschule für Oekonomie 
& Management gGmbH, Essen

Dipl.-Ing. (FH) Paul Benz
|B|E|N|Z| Brandschutzingeni-
eurgesellschaft GmbH & Co. 
KG, Tauberbischofsheim

Dipl.-Ing. Jens-Christian 
Voss
Ingenieurbüro Voss, 
Friedberg (Bayern)

Prof. Dr.-Ing. Ulrich 
Weber
Professor für Sicherheitstech-
nik, Hochschule Furtwangen

RA Bernd Zimmermann
Leiter IAG – Institut für 
angewandten Arbeits- und 
Gesundheitsschutz, Mainz



Tag 1 und 2:
Programmübersicht

09:00 Eintreffen der Teilnehmer

09:30 Begrüßung und Eröffnung

09:40

Das Haus der Arbeitsfähigkeit
 Ý Das Hauskonzept und die Hausbesichtigung
 Ý Herausforderungen der operationalen Umgebung
 Ý Arbeitsfähigkeit und Alter(n)
 Ý Viele Wege zum Hausbau der Arbeitsfähigkeit

Prof. Dr. (emer.) Juhani Ilmarinen, Juhani Ilmarinen Consulting GmbH

10:50 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

11:20

Verantwortlichkeit, Pfl ichtenübertragung, Aufsicht und Haftung in der Unternehmensorganisation
 Ý Begriffe Verantwortlichkeit und Haftung
 Ý Wer ist verantwortlich?
 Ý Wie wird Verantwortung delegiert?
 Ý Welche Pfl ichten bestehen nach Delegation?
 Ý Welche Rechtsfolge in welcher Situation? 

Prof. Dr. Thomas Wilrich, Rechtsanwalt

12:30 Mittagspause und Besuch der Fachausstellung

13:50
Forum 1: 

Arbeitsschutz

Forum 2: 
Betriebliches 
Gesundheits-
management

Forum 3: 
Brandschutz

Forum 4: 
Explosions-

schutz

Forum 5: 
Gefahrstoffe

Forum 6: 
Krisen- und 
Notfallma-
nagement

15:30 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

16:00 Forum 1 Forum 2 Forum 3 Forum 4 Forum 5 Forum 6

17:00 Pause

18:30 Get-together

Möglichkeit zum Wechsel des Fachforums

09:00 Forum 1 Forum 2 Forum 3 Forum 4 Forum 5 Forum 6

10:30 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

11:00 Forum 1 Forum 2 Forum 3 Forum 4 Forum 5 Forum 6

12:30 Mittagspause und Besuch der Fachausstellung

13:30 Forum 1 Forum 2 Forum 3 Forum 4 Forum 5 Forum 6

15:00 Abschlussdiskussion in den Foren

15:30 Ende der Veranstaltung, Verabschiedungskaffee

Möglichkeit zum Wechsel des Fachforums

Möglichkeit zum Wechsel des Fachforums

Tag 1   (15. September 2015)

Tag 2   (16. September 2015)



RA Bernd Zimmermann

Leiter IAG – Institut für angewandten 
Arbeits- und Gesundheitsschutz, Mainz

Prof. Dr. Gottfried Richenhagen

FOM Hochschule für Oekonomie & 
Management gGmbH, Essen

Forum 2: 
Betriebliches Gesundheitsmanagement

Forum 1: 
Arbeitsschutz

Tag 1 Tag 1

Vormittag (siehe Programmübersicht)

13:50 Begrüßung, Einführung in das Fachforum

14:00

Keynote: Das Gesundheitsmanagement der dritten 
Generation
Prof. Dr. Gottfried Richenhagen, FOM Hochschule für 
Oekonomie & Management gGmbH

14:45
Betriebliches Gesundheitsmanagement im 
Mittelstand
Lars Schirrmacher, symbicon GmbH

15:30 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

16:00
Kennzahlen im Betrieblichen Gesundheitsma-
nagement
Katherina Schmidt, B.Sc. Gesundheitsmanagement

16:45 Abschlussdiskussion

Abendprogramm (siehe Programmübersicht)

Vormittag (siehe Programmübersicht)

13:50 Begrüßung, Einführung in das Fachforum

14:00
Die 10 wichtigsten Neuregelungen der BetrSichV 
für die Praxis
Prof. Dr. Thomas Wilrich, Rechtsanwalt

14:45
Geplante Änderung der Arbeitsstättenverordnung 
2015
Dipl.-Ing. Klaus Palm, Regierungspräsidium Kassel

15:30 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

16:00
Wen interessiert’s? – Verhalten in Sicherheit und 
Gesundheit
Samy Badran, WEKA MEDIA GmbH & Co. KG

16:45 Abschlussdiskussion

Abendprogramm (siehe Programmübersicht)

Tag 2 Tag 2

09:00
Praktische Erfahrungen aus der Ein- und Weiter-
führung eines BGM
Gabriella da Boit, Städtisches Klinikum Solingen

09:45
Betriebliches Gesundheitsmanagement bei der 
Deutschen Bahn AG
Saskia Ehmann, DB Personenverkehr AG

10:30 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

11:00
Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastungen 
– Erfahrungen und Empfehlungen
Dr. Hiltraut Paridon, Institut für Arbeit und Gesundheit der DGUV

11:45
Best Practice: Erfassung psychischer 
Belastungen bei der BSR
Dipl.-Ing. Christoph Benning, Berliner Stadtreinigung

12:30 Mittagspause und Besuch der Fachausstellung

13:30

Die Bedeutung des Bewegungsaspekts am 
Arbeitsplatz
Dr. Martin Braun, Fraunhofer-Institut für Arbeitswirtschaft 
und Organisation IAO

14:15
Einsatz von Präventionsarbeit-Filmen zum 
Gesundheitsschutz
Dipl.-Ing. Christoph Benning, Berliner Stadtreinigung

15:00 Abschlussdiskussion, danach Verabschiedung/Kaffee

09:00
Die erweiterte Gefährdungsbeurteilung – Grund-
lage für ein angemessenes Risikomanagement
Dipl.-Ing. Michael Figgel, horst weyer und partner gmbh

09:45
Zusammenspiel zwischen Arbeitsschutz und 
Umweltschutz im Unternehmen
Ralph Klein, TransnetBW GmbH

10:30 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

11:00
Einsatz von qualifi ziertem Personal: Neue 
Vorschriften! Neue Rechtslage?
RA Bernd Zimmermann, IAG

11:45
Arbeitsschutz in der Hosentasche? – Möglichkei-
ten mobiler App-Nutzung
Jörg Klass, secova GmbH & Co. KG

12:30 Mittagspause und Besuch der Fachausstellung

13:30

Kennzahlen im Arbeitsschutz – auf dem Weg zur 
Vision Zero
Dipl.-Psych. Klaus Schubert, Fachberatung für Arbeits-
sicherheit

14:15
Selbstbestimmte Kommunikation in der Arbeits-
sicherheit
Dipl.-Ing. Andreas Lucchesi, consulting development

15:00 Abschlussdiskussion, danach Verabschiedung/Kaffee



Dipl.-Ing. (FH) Paul Benz

|B|E|N|Z| Brandschutzingenieurgesellschaft 
GmbH & Co. KG, Tauberbischofsheim

Prof. Dr.-Ing. Ulrich Weber

Professor für Sicherheitstechnik, 
Hochschule Furtwangen

Forum 4: 
Explosionsschutz

Forum 3: 
Brandschutz

Tag 1

Vormittag (siehe Programmübersicht)

13:50 Begrüßung, Einführung in das Fachforum

14:00
Brandschutzordnung nach neuer DIN 14096
Dipl.-Ing. Dirk Trümner, Brandschutzbüro

14:45

Umsetzung der Muster-Leitungsanlagen-
Richtlinie (MLAR)/LAR in der Praxis
Christian Benz, Beratungsbüro für gebäudetechnischen 
Brandschutz

15:30 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

16:00

Muster-Industriebaurichtlinie 2014: Erläuterungen 
und Umsetzungsbeispiele
Dr. Ralf Heidelberg, HEIDELBERG Ingenieure & Sachver-
ständige GmbH

16:45 Abschlussdiskussion

Abendprogramm (siehe Programmübersicht)

Vormittag (siehe Programmübersicht)

13:50 Begrüßung, Einführung in das Fachforum

14:00

Novelle Betriebssicherheitsverordnung und 
Änderung Gefahrstoffverordnung
Dr.-Ing. Dirk-Hans Frobese, Physikalisch-Technische 
Bundesanstalt (PTB)

14:45

Zusammenwachsen von klassischem Explosions-
schutz und Prozessleittechnik
Christoph Thust, Evonik Industries AG
Dr. Helmut Schacke, DHS-Consult

15:30 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

16:00
Blitz- und Überspannungsschutz in explosions-
gefährdeten Bereichen
Manfred Kienlein, DEHN + SÖHNE GmbH & Co. KG

16:45 Abschlussdiskussion

Abendprogramm (siehe Programmübersicht)

Tag 1

Tag 2

09:00
Wissenswertes zur Leistungsfähigkeit der 
Feuerwehr
Gerhard Altvater, Stadt Frankfurt am Main

09:45
Rettungswegkonzepte der Feuerwehr
Dipl.-Ing. (FH) Sebastian Wiederer, Currenta GmbH & 
Co. OHG

10:30 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

11:00
Neues zur Ausbildung von Brandschutzbeauftrag-
ten und Brandschutzhelfern
Dipl.-Ing. Ralf Höhmann, TÜV Hessen GmbH

11:45
Didaktik und Methodik der betrieblichen Unter-
weisung
Dipl.-Ing. Andreas Lucchesi, consulting development

12:30 Mittagspause und Besuch der Fachausstellung

13:30
Planung und Durchführung einer Evakuierungs-
übung (mit Praxisteil)
Dipl.-Ing. Jens-Christian Voss, Ingenieurbüro Voss

14:15
Praktische Brand- und Löschversuche (im 
Außenbereich)
Thomas Hoff, B.B.S. – Betriebliche Brandschutzschulung

15:00 Abschlussdiskussion, danach Verabschiedung/Kaffee

09:00
Explosionsschutz nach Gefahrstoffverordnung – 
mehr als nur ATEX
Dr. Bernd Broeckmann, INBUREX Consulting GmbH

09:45

Eigensichere Stromkreise bei ortsveränderlichen 
Betriebsmitteln
Frank Otto, Axalta Coating Systems Germany GmbH
Gerhard Jung, Pepperl+Fuchs GmbH

10:30 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

11:00
(LED-)Beleuchtung in ex-gefährdeten Bereichen
Rico Schulz, R. STAHL Schaltgeräte GmbH

11:45
Erfolgreicher Explosionsschutz bei der Solvay 
Chemicals GmbH
Dr.-Ing. Axel Nacken, Solvay Chlorovinyls GmbH

12:30 Mittagspause und Besuch der Fachausstellung

13:30
Funktionale Sicherheit im Explosionsschutz
Regina Gutmann, Endress+Hauser Messtechnik GmbH & 
Co. KG

14:15
Flammenlose Druckentlastung – neue Techno-
logien im Explosionsschutz
Roland Bunse, REMBE GMBH SAFETY + CONTROL

15:00 Abschlussdiskussion, danach Verabschiedung/Kaffee

Tag 2



Prof. Dr. Herbert F. Bender

Gefahrstoff Consulting Compliance, 
Böhl-Iggelheim

Dipl.-Ing. Jens-Christian Voss

Ingenieurbüro Voss, Friedberg (Bayern)

Forum 6: 
Krisen- und Notfallmanagement

Forum 5: 
Gefahrstoffe

Vormittag (siehe Programmübersicht)

13:50 Begrüßung, Einführung in das Fachforum

14:00
Neuerungen im Gefahrstoffrecht
Prof. Dr. Herbert F. Bender, Gefahrstoff Consulting 
Compliance

14:45
Lagerung und Umgang mit Gefahrstoffen (TRGS 
509/TRGS 510)
Dipl.-Biol. Tobias Authmann, DENIOS AG

15:30 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

16:00
Ableitung eines Grenzwertes für Quarz-A-Staub
Dr. Peter Morfeld, IERA, Evonik Industries AG

16:45 Abschlussdiskussion

Abendprogramm (siehe Programmübersicht)

Vormittag (siehe Programmübersicht)

13:50 Begrüßung, Einführung in das Fachforum

14:00
Aufbau eines Notfallmanagementsystems (roter 
Faden)
Dipl.-Ing. Jens-Christian Voss, Ingenieurbüro Voss

14:45
Notfall- und Krisenmanagement am Beispiel des 
Industrieparks Höchst
Dr. Martin Schnauber, Infraserv GmbH & Co. Höchst KG

15:30 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

16:00

Gefährdungsanalyse und Risikomanagement aus 
Sicht der Brandursachenermittlung
Sicherheitsfachwirt (FH) Frank D. Stolt, Sachverständiger 
für Brand- und Explosionsursachenermittlung

16:45 Abschlussdiskussion

Abendprogramm (siehe Programmübersicht)

Tag 1 Tag 1

09:00
Datenbank zur zentralen Erfassung gegenüber 
Krebsstoffen exponierter Beschäftigter (ZED)
Dr. Roger Stamm, Institut für Arbeitsschutz (IFA)

09:45
Neue Entwicklungen bei der GHS-/CLP-Verordnung
Dipl.-Ing., Dipl.-Wirtsch.-Ing. Bernd Berressem, VCI e.V.

10:30 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

11:00
Die neue Betriebssicherheitsverordnung
Dr. Erich Sohn, EnBW Energie Baden-Württemberg AG

11:45
Neufassung der Gefahrstoffverordnung
Dr. Michael Au, Hessisches Sozialministerium

12:30 Mittagspause und Besuch der Fachausstellung

13:30
Erweiterte Sicherheitsdatenblätter (eSDBs) für 
Gemische
Dr. Sarah Osterwald, Dr. Knoell Consult GmbH

14:15
REACH: Registrierung 2018, Erfahrungen aus den 
Authorisierungsverfahren
Prof. Dr. Herbert F. Bender, Gefahrstoff Consulting Compliance

15:00 Abschlussdiskussion, danach Verabschiedung/Kaffee

09:00
Notfallmanagement – auf Ereignisse gut 
vorbereitet
Dipl.-Ing. Andreas Kalker, Evonik Industries AG

09:45
Praxisbericht Notfallmanagement unter Berück-
sichtigung der VDI 4062 Evakuierung
Dr. Joachim Lindner, Steinbeis Hochschule Berlin

10:30 Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

11:00
Business Continuity Management (BCM)
Matthias Hämmerle, haemmerle consulting

11:45
Ein Notfall (Leckage) – was jetzt?
Stephan Hundsdörfer, UMCO Umwelt Consult GmbH

12:30 Mittagspause und Besuch der Fachausstellung

13:30
Planung und Durchführung einer Evakuierungs-
übung (mit Praxisteil)
Dipl.-Ing. Jens-Christian Voss, Ingenieurbüro Voss

14:15
Praktische Brand- und Löschversuche (im 
Außenbereich)
Thomas Hoff, B.B.S. – Betriebliche Brandschutzschulung

15:00 Abschlussdiskussion, danach Verabschiedung/Kaffee

Tag 2 Tag 2



Anmeldung bitte per Fax an: 08233/2357441

Ja, ich buche verbindlich einen Teilnehmerplatz für den 
Deutschen Arbeitsschutz-Kongress vom 15.–16.09.2015 
in Bad Nauheim zum Preis von 990 €  (zzgl. MwSt.)

Teilnahmebedingungen
Eine Stornierung bis vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn ist kostenlos möglich. Bei 
einer Stornierung vier bis zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn stellen wir 50 %, bei 
einer Stornierung ab zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn die gesamte Teilnahmege-
bühr in Rechnung. 
Selbstverständlich besteht für Sie jederzeit die Möglichkeit, einen Ersatzteilnehmer zu 
benennen. Bei Absage der Veranstaltung durch den Veranstalter erhalten Sie die volle 
Teilnahmegebühr zurück; weitere Ansprüche sind ausgeschlossen. Die Rechnungsstel-
lung erfolgt zum ursprünglich bestätigten Termin und ist nach Rechnungserhalt laut 
Zahlungsbedingungen zur Zahlung fällig.
Bei gleichzeitiger Anmeldung von drei Teilnehmern aus einem Unternehmen für ein und 

denselben Veranstaltungstermin gewähren wir auf den Grundpreis der gewählten 
Veranstaltung 10 % Rabatt, ab fünf Teilnehmern 20 % Rabatt. Sind noch anderweitige 
Rabattaktionen auf diese Veranstaltung ausgeschrieben, so kann in diesem Fall nur ein 
Rabatt – und zwar der für Sie günstigste – gewährt werden.
Ihr Veranstalter
Die WEKA-Akademie lädt Sie recht herzlich zum Deutschen Arbeitsschutz-Kongress ein. 
Als Veranstaltungseinheit der WEKA MEDIA GmbH & Co. KG, eines der führenden 
deutschen Fachverlage, bieten wir Ihnen ein breites Themenspektrum für die 
fachbezogene Aus- und Weiterbildung. Die WEKA-Akademie steht für aktuellste Inhalte, 
eine lebendige und intensive Lern atmosphäre, praxisgerechtes und verständlich 
vermitteltes Fachwissen sowie sofort einsetzbare Lösungen.

Vorname, Nachname

Firma

Funktion

Telefon/Fax (für evtl. Rückfragen)

Aktionsnummer (falls vorhanden)

E-Mail

Straße

PLZ, Ort

Datum  Unterschrift

Arbeitsschutz

Ja, ich nehme an der kostenfreien Abendveranstaltung teil. 

Explosionsschutz

Betriebliches Gesundheitsmanagement Gefahrstoffe

Brandschutz Krisen- und Notfallmanagement

Peter BurkSonja D`Agostina
Römerstraße 4
86438 Kissing
Tel.: 08233/23-9127
peter.burk@weka.de

Römerstraße 4
86438 Kissing
Tel.: 08233/23-7032
sonja.dagostina@weka.de

Produktmanager 
Arbeitsschutz, Brand-
schutz, Gefahrstoffe

Veranstaltungs-
organisation

Bitte wählen Sie Ihren Schwerpunkt aus einem der sechs Fachforen:
(Diese Information dient nur der Veranstaltungsorganisation. Natürlich können Sie in den Pausen die Fachforen wechseln.)

30
1-

01
13

09
55

91
00

0-
91

43

Ihre persönlichen Ansprechpartner

Es gelten die AGB der WEKA MEDIA GmbH & Co. KG für die WEKA-Akademie, einzusehen unter: www.weka-akademie.de/agb

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mich WEKA MEDIA über seine 
Angebote auch per Telefon, Fax oder E-Mail informiert. Diese Erklärung kann ich 
jederzeit durch schriftliche Mitteilung an den Verlag widerrufen.


